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Fürstenhagen
Bürgerverein feiert
50-jähriges Bestehen.

Hann. Münden
Eine Bank als Erinnerung
für Verstorbenen.

Hessisch Lichtenau
Ein neuer Treffpunkt
für die Bürger.

Kreativität soll grenzenlos sein
Seit einem Jahr gibt es die Kulturoase in Witzenhausen – Umzug steht bevor

Drache, der von der Innen-
stadt bis an das Werra-Ufer
zog, von fleißigen Händen
aus der Kulturoase.
Das einjährige Bestehen

feiert die Kulturoase am
Samstag und Sonntag, 14.
und 15. Oktober. Dann soll
gemeinsam umgezogen wer-
den. „Wir brauchen 60 Men-
schen, die mit anfassen“, sagt
Silvia Hable. 35 Mitglieder
hat der Verein, jede helfende
Hand für den Umzug in das
AtelierWeiß an die Kniegasse
ist deshalb willkommen.
Wer selbst kreativ werden

möchte, kann immer diens-
tags vorbeikommen. Von 16
bis 18 Uhr findet das Diens-
tagsatelier statt, im direkten
Anschluss gibt es Zeit für Ge-
spräche und ein Kennenler-
nen, betonen die Macher der
Kulturoase. red

Nutzung der Angebote keine
Pflicht ist.
Diese Kreativität ist aus-

drücklich ausbaufähig. „Wir
suchen Menschen, die Ange-
bote in unseren Räumen
schaffen wollen, ganz gleich,
ob gemeinsam gesungen, ge-
bastelt oder ein Theaterstück
einstudiert werden soll“, sagt
Anke Conrad. Die Angebote
wie das Dienstagsatelier ha-
ben zudem noch einen weite-
ren Zweck. „Die Kinder ler-
nen hier, wie man einen sol-
chen Raum verwaltet, wie
man Gruppen leiten und An-
gebote gestalten kann“, er-
klärt Sust.
Ergebnisse des kreativen

Schaffens waren vielen Men-
schen, vielleicht sogar unbe-
merkt, schon sehr präsent.
Beim Tag der Städtebauförde-
rung kam der meterlange

Lehrer und mit einem ganz
anderen Flair, als es eine klas-
sische Schule hat.“ Möglich
geworden ist das laut Silvia
Hable unter anderem auch
durch die Arbeit von Stadt-
planer Kai Simon. „Er hat die
Zeichen der Zeit erkannt“,
sagt Hable.
Aber wie wird man in der

Kulturoase ganz konkret
kreativ? „Dafür gibt es keine
Grenzen“, sagt Silvia Hable
aus dem Förderverein der
Kulturoase. „Viele Kinder ha-
ben zuhause kein Material
zumMalen, zumModellieren
mit Wachs oder Zinngießen.
Diese Materialien stellen wir
hier zur Verfügung und stel-
len eine Spendenbox bereit“,
erklärt Hable. Weiteres Geld
kommtdurch die Vereinsmit-
gliedschaft in Höhe von 25
Euro jährlich, die aber für die

Witzenhausen – Kreativität
kennt in der Kulturoase in
Witzenhausen keine Gren-
zen. Seit einem Jahr sind die
Räume an der Ermschwerder
Straße, die den meisten noch
als Stadtraum bekannt sein
dürften, ein Treffpunkt für
Kreative vom Kleinkind bis
ins Seniorenalter. Jetzt zie-
hen die Verantwortlichen ei-
ne positive Bilanz.
Die Kulturoase erkennt

man schon von Weitem.
Bunt, viele spielende Kinder
und Menschen mit Instru-
menten machen den Ort in
der Innenstadt zu einer Art
Taubenschlag. „Kinder dür-
fen sich hier einen eigenen
Namen geben“, sagt Alexan-
der Sust, der gemeinsam mit
Anke Conrad das Dienstagsa-
telier koordiniert. „Man
kennt das von Künstlerna-
men – und hier kann jeder zu
einem Künstler werden.“
Dieser Satz soll keine leere

Floskel sein – allerdings benö-
tigt es dafür etwasMut, einen
ersten Schritt. „Viele Men-
schen brauchen eine aus-
drückliche Einladung, um
kreativ werden zu können“,
sagt Anke Conrad. „Erwach-
sene denken oft, dass Kreati-
vität, das Malen und Gestal-
ten sowie Modellieren nur et-
was für Kinder ist. Das ist
aber keineswegs der Fall, im
Gegenteil“, ergänzt Sust.
Diese Brücke für alle Gene-

rationen zu bauen, um ge-
meinsam oder ganz individu-
ell kreativ werden zu kön-
nen, das versucht die Kultu-
roase. „Wir schaffen einen
Raum für Angebote, den
auch die städtischen Kinder-
gärten und Grundschulen
gerne nutzen. Kürzlich erst
war die Klimaschule vor Ort,
wir sind schlicht ein außer-
schulischer Lernort“, sagt
Alexander Sust. „Nur ohne

Ein Raum für alle: Mitbegrün-
der und Aktive in der Kultu-
roase. FOTO: KULTUROASE
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Sofort
verfügbar!

Wir suchen
für sofort

Lehrkraft
(m/w/d)

für Mathematik
bis Oberstufe.

Telefon
05542 999812
0172 5268218

www.witzenhausen-nachhilfe.de

SONNTAG—SAMSTAG
15.10.—21.10.2023
Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.
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Unsere Angebote
vom 19.10. bis 21.10.2023

Gulasch, halb & halb 1 kg 10,90 EUR
Gyros 1 kg 8,90 EUR
Geräucherte Jagdwurst 100 g 1,49 EUR
Blut-/Leberwurst 100 g 1,29 EUR

Freitag:

Jägerschnitzel m. Pommes
8,90 €/Port.

SÄLZERSTR. 3 | Großalmerode
Tel. 05604 5801

info@fleischerei-fleckenstein.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
Tel. 05545 6312, gern auch per mail:

dirk.malecki@betten-kraft.de
Betten Kraft GmbH · Mündener Str. 9

34346 Hedemünden

Aushilfe gesucht
(m|w|d)

– gründliche Einarbeitung
– exzellentes Betriebsklima
– angenehme Arbeitszeiten

1x für den Verkauf

1x zum Ausliefern

Zur Verstärkung
unseres Teams

suchen wir
motivierte Aushilfen

auf 520-€-Basis.

Wir prüfen Ihr Bett

Beratung & Probeliegen
zu Hause – Ihr Termin:

www.betten-kraft.de

Betten-Check
zu Hause

05545-6312
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Der Hoaderlump
ist wieder da
Laudenbach – Nach 25 Jahren
ist er wieder da: „Der Hoader-
lump – Eine Laudenbacher
Trilogie“. Die Neuauflage
2023 zeigt die Theatergruppe
bei sechs Aufführungen im
November imBürgerhaus des
Großalmeröder Ortsteils Lau-
denbach.
Folgende Termine sind an-

gekündigt: 16., 17. und 18.
November, jeweils ab 20 Uhr.
Am Sonntag, 19. November,
ist Beginn um 15 Uhr. Am 24.
und 25. November beginnen
die Aufführungen um20Uhr.
Der Kartenvorverkauf ist

am Samstag, 14. Oktober, ab
10 Uhr im Bürgerhaus. Da-
nach gibt es die Restkarten
bei Inge Seifarth, Am Schlag-
rain 17, Tel. 0 56 04/16 02. sps

Anmelden für
Auffrischungskurs
Fahren im Alter
Witzenhausen – Der Senioren-
rat Witzenhausen bietet am-
Samstag, 28. Oktober, einen-
Kurs für Senioren an. Das
Training umfasst eine Auffri-
schung der Fahrschulkennt-
nisse, Änderungen der Geset-
zeslage, einen Hör- und Seh-
test sowie das praktische Füh-
ren eines Fahrzeugs. Zudem
werdenwichtige Tipps zum
richtigen Verhalten im Stra-
ßenverkehr und Vorschläge,
wie die Teilnehmer für mehr
Sicherheit beim Autofahren
sorgen können, gegeben.
Der Kurs dauert circa vier-

bis fünf Stunden und beginnt
um 10 Uhr bei „Stefans Fahr-
schule – Die Scheinfirma“, In
der Aue 10, inWitzenhausen.
Der Kurs kostet 60 Euro.

elv/hbk
Anmeldung erbeten bei Bernd-
Dieter Köhler, Tel. 01 76/
86 09 15 22

Kunstausstellung
ab 21. Oktober
Hedemünden - Eine Ausstel-
lung mit Titel „Stadt - Land -
Fluss, gemalte Bilder aus
Hann. Münden und Umge-
bung“ hat DirkMalecki, Inha-
ber des Bettenhauses Kraft,
geplant. Ab 21. Oktober soll
sie in den Geschäftsräumen
für ca. zweiWochen zu sehen
sein. Malecki ist selber Maler
Mündener Motive. Interes-
sierte, die ihre Bilder präsen-
tieren möchten, können sich
unter info@betten-kraft.de
melden, nach Möglichkeit
mit Fotos der Bilder. Diese
sollten mindestens die Größe
von 20mal 30, höchstens von
50 mal 70 cm haben. zpy

Grundschüler malen Titelbild
Adventskalender des Lions-Clubs Hessisch Lichtenau liegt ab sofort bereit

Großalmeröder Firma Hof-
sommer. Der Verkauf läuft
bis zum Donnerstag, 30. No-
vember.
Noch am gleichen Abend

erfolgt die Ziehung der Ge-
winnnummern. Die Kalender
sind durchnummeriert. Wel-
che Nummern gewonnen ha-
ben, wird fortlaufend in der
HNA und in den jeweiligen
Verkaufsstellen sowie auf der
Club-Homepage veröffent-
licht: lionsclub-hessischlichte-
nau.de zlr

Sachpreise und Gutscheine,
die knapp 50 regionale Ge-
werbetreibende im Gesamt-
wert von mehr als 5500 Euro
bereitgestellt haben, anderer-
seits unterstützt jeder mit
dem Erwerb des Kalenders
die Arbeit des Lions-Clubs,
denn die Einnahmen kom-
men sozialen Projekten zugu-
te.
Hauptpreis der Aktion ist

eine Ladestation (Wallbox)
für ein E-Auto im Wert von
900 Euro, gesponsert von der

gen, in Großalmerode bei der
Firma Hofsommer/Bahnhof-
straße und im Bürgerinfor-
mationsbüro/Marktplatz, in
Helsa-Wickenrode bei e-Rast/
Berliner Straße, in Bad Soo-
den-Allendorf in der Hobby-
Boutique/Marktplatz und in
Waldkappel in der Stadtapo-
theke/Hindenburgstraße.
Die fünf Euro pro Kalender

sind auf jeden Fall gut ange-
legt. Einerseits wahrt jeder
damit seine Chance auf den
Gewinn von einem der 150

lohnt wurde. Alle übrigen
Klassen der beteiligten Schu-
len durften sich über jeweils
50 Euro freuen. 2000 Exem-
plare des neuenKalenders lie-
gen ab sofort zum Verkauf
bereit. Erhältlich ist er zum
Preis von fünf Euro in Hes-
sisch Lichtenau im Schreib-
warengeschäft Glade und im
Bürgerbüro/beide an der
Landgrafenstraße, in der Es-
so-Tankstelle Röder/Leipziger
Straße und im Café Märchen-
stube/Lentzstraße Fürstenha-

Hessisch Lichtenau/Großalmero-
de – Die 14. Auflage des Hes-
sisch Lichtenauer Lions-Ad-
ventskalenders ist an den
Start gegangen. Präsident
Jörg Goldmann und Bernd
Quittkat vom Lions-Förder-
verein stellten die neue Aus-
gabe jetzt in der Aula der
Großalmeröder Bilsteinschu-
le vor.
Dass sich die Lions diesmal

für eine Grundschule zur Prä-
sentation ihres Kalenders
entschieden hatten, kam
nicht von ungefähr. Für das
Kalendermotiv hatte der
Club erstmals einen Malwett-
bewerb für die Grundschüler
im Einzugsbereich ausge-
schrieben, um aus den einge-
reichten Bildern ein Exem-
plar für den Druck der Vor-
derseite auszuwählen.
Nachdem im vergangenen

Schuljahr an den Schulen in
Fürstenhagen, Helsa, Großal-
merode und Walburg fleißig
gemalt und 40 Motive einge-
reicht wurden, lud der Club
jetzt zur Vorstellung des Ka-
lenders mit gleichzeitiger
Prämierung der Schülerarbei-
ten ein. Das Siegerbild stellte
die Klasse 4b der Bilstein-
schule, die dafür mit 250 Eu-
ro für die Klassenkasse be-

Stellen den neuen Adventskalender vor: Grundschüler der prämierten Klassen in der Aula der Großalmeröder Grundschule
zusammen mit Bernd Quittkat (Lions/von links), Lehrerin Constanze Tischer und (rechts) Lions-Präsident Jörg Goldmann
sowie Schulleiterin Sabine Mädler (Dritte von rechts). FOTO: LOTHAR RÖSS

Münden bekommt
Eisbahn

Attraktion soll Teil des
Weihnachtsmarkts werden

den Szeneplatz erstrecken
und in diesem Jahr sogar
nochmehr Stände bieten. Zu-
sätzlich werde eine Bühne
aufgebaut, auf der am Wo-
chenende ein abwechslungs-
reiches Programm geplant
sei. Dort könnten Besucher
dann musikalische Darbie-
tungen, Tanzaufführungen
und vieles mehr genießen.
Im vergangenen Jahr fand

der Hann. Mündener Weih-
nachtsmarkt auf dem Kirch-
platz statt. 2021 hatte die
Stadt Münden einen Weih-
nachtsmarkt in den Wallan-
lagen geplant.
Der bisherige Standort an

der St. Blasius-Kirche habe zu
wenig Entwicklungspotenzi-
al geboten, hatte der Ge-
schäftsführer der HMM, Mat-
thias Biroth, im Stadtent-
wicklungsausschuss 2021 er-
klärt. Dagegen hatte es schar-
fe Kritik von Umweltschüt-
zern gegeben, die unter ande-
rem eine Gefährdung der
Baumwurzeln befürchtet hat-
ten.
Ein weiterer Versuch, in

denWallanlagen einenWeih-
nachtsmarkt zu veranstalten,
hatte, auch aus diesen Grün-
den, im vergangenen Jahr
keine Mehrheit im Hann.
Mündener Rat gefunden.

red

Hann. Münden – Die Dreiflüs-
sestadt bekommt in diesem
Jahr erstmals eine Eisbahn,
die als Teil des Weihnachts-
markts auf dem Szeneplatz
errichtet wird. Das teilte die
Hann. Münden Marketing
GmbH (HMM) mit. Die Eis-
bahn werde eine Fläche von
circa 19 mal 9 Meter einneh-
men und durch ein Zelt über-
dacht sein. Dadurch sei
Schlittschuhfahren bei je-
dem Wetter möglich. Eine
Besonderheit der Eisbahn sei,
dass sie statt aus natürlichem
Eis aus Kunststoffplatten be-
stehe. Dies spare viel Energie
ein, die sonst zumKühlen des
Eises aufgebracht werden
müsste.
Besucher könnten vor Ort

Schlittschuhe ausleihen oder
ihre eigenenmitbringen. „So-
mit steht dem winterlichen
Vergnügen nichts im Wege“,
heißt es von der HMM. Neben
dem regulären Angebot für
Schlittschuhfahrer werde es
auch ein spezielles Pro-
gramm für Schulklassen ge-
ben. Diese könnten die Eis-
bahn zu vergünstigten Kondi-
tionen nutzen und somit ei-
nen „unvergesslichen Aus-
flug“ mit ihren Mitschülern
erleben. Der Weihnachts-
markt werde sich wie im Vor-
jahr über den Kirchplatz und

Der Lichterzauber als Teil des Weihnachtsmarkts lockte im
Jahr 2022 die Besucher. ARCHIVFOTO: JENS DÖLL
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Ein Rauchverschluss
für die Feuerwehr

VGH-Versicherung unterstützt
Anschaffung von Gerät mit 600 Euro

möglicht. Der Einbau erfolgt
schnell und einfach durch ei-
ne Einsatzkraft in einer Tür-
zarge.
In der Samtgemeinde

Dransfeld haben in der Ver-
gangenheit bereits die Orts-
feuerwehrenDransfeld, Sche-
den und Dankelshausen ei-
nen Mobilen Rauchver-
schluss von der VGH erhal-
ten.
Die VGH-Versicherung un-

terstützt die Feuerwehren
mit dieser Sachspende, damit
Bewohner, die sich eventuell
noch im Gebäude befinden,
bei einem Brand die Flucht
auf einem rauchfreien Ret-
tungsweg ermöglicht, die
Ausbreitung der Rauchgase
im Haus eingegrenzt und
weiterer Sachschaden verhin-
dert werden kann.
Die Übung, bei der auch

der „Bailout“ geübt wurde,
fand bereits im Frühjahr
statt. Dabei haben laut Freter
die Meenser Feuerwehrmit-
glieder ihr Wissen zum The-
ma Brandeinsatz unter Atem-
schutz unter Anleitung von
Tobias Gude (Meensen) und
Carsten Dorner (Gimte) er-
weitert.
Zunächst wurden Grundla-

gen aufgefrischt und sukzes-
sive um Themen wie das Be-
treten von Brandobjekten,
das Absuchen von Räumen
sowie der sichere Umgang
mit dem Hohlstrahlrohr auf-
gefrischt und gefestigt. Pas-
send dazu wurde auch
Schlauchführung und
Schlauchmanagement noch
einmal verinnerlicht, so Fre-
ter. jed

Meensen – Während einer
Ausbildung haben Mitglieder
der Feuerwehr Meensen den
sogenannte „Bailout“ zusam-
menmit einer Anleiterbereit-
schaft geübt. Der Bailout sei
eine Methode, mit der Feuer-
wehrleute sich schnell und
effektiv selbst retten können,
sollten sie mal selbst in Ge-
fahr geraten, heißt es von
Matthias Freter, von den Feu-
erwehren der Samtgemeinde
Dransfeld. Dabei wird eine
Steckleiter etwas abgeflacht
an einem Fenster positio-
niert. Über diese Leiter kann
dann der im Gebäude befind-
liche Trupp kopfüber den Ge-
fahrenbereich verlassen.
Während des Ausbildungs-

dienstes kam die Idee auf,
dass ein Mobiler Rauchver-
schluss (ein sogenannter
„Smokestopper“) die Ausstat-
tung der Meenser Feuerwehr
sinnvoll ergänzen würde.
Feuerwehrmitglied Nils Bolse
kontaktierte dazu kurzer-
hand seinen VGH-Vertreter
Andreas Fritsch (Rosdorf), der
in Absprache mit dem zu-
ständigen VGH-Bereichsleiter
Holger Jortzik (Dransfeld) ei-
nen Antrag bei der VGH-Zen-
trale stellte. Letztlich konnte
der Mobile Rauchverschluss
im Wert von etwa 600 Euro
vor Kurzem von Andreas
Fritsch an die Ortsfeuerwehr
Meensen übergeben werden.
Bei dem Rauchverschluss

handelt es sich um ein Spezi-
algewebe aus Glasfaser, das
mechanisch sehr stabil ist
und eine hohe Temperatur-
beständigkeit aufweist, aber
trotzdem den Durchgang er-

VGH-Vertreter Andreas Fritsch (links) übergibt den Mobilen Rauchverschluss an Meensens
Ortsbrandmeister Alexander Schob FOTO: FEUERWEHR MEENSEN

50 Jahre Meister
Jürgen Illig und Klaus Müller legten Prüfung in Münden ab

Hann. Münden – Als Jürgen Il-
lig und Klaus Müller 1973 ih-
re Meisterprüfung als KFZ-
Elektriker ablegten, waren
sie die bundesweit jüngsten
Meister ihrer Zunft. Jetzt wur-
de ihnen in der historischen
Ratsstube des Mündener Rat-
hauses der Goldene Meister-
brief überreicht.
„Dies ist ein großer Mo-

ment“, sagt die stellvertreten-
de Bürgermeisterin Gudrun
Surup, die die Ehrung im Na-
men der Handwerkskammer
Hildesheim vornahm. „Sie
beide haben den weiten Weg
aus Hannover und Barsing-
hausen auf sich genommen,
umhier bei uns in Erinnerun-
gen an die damaligen Tage zu
schwelgen.“ Tatsächlich wa-
ren es nur drei Tage, die die
beiden Hannoveraner Jürgen
Illig und Klaus Müller im Sep-
tember 1973 in Hann. Mün-
den verbrachten. Aber es wa-
ren besonders wichtige und
einprägsame Tage. „Vor 50
Jahren war es in der Hand-
werkskammer Hannover
noch nicht möglich, den
Meister als KFZ-Elektriker zu
machen“, erzählt Klaus Mül-
ler. Aus diesem Grund hätten
Jürgen Illig und er die Meis-
terschule der Handwerks-
kammerHildesheimbesucht.
„Um amEnde die Prüfung ab-
legen zu können, war damals
eine dreitägige Arbeitsprobe
in einem Betrieb nötig“, so
Müller. Diese hätten die bei-
den bei der Autolichtdienst
und Ankerwickelei Schelb in

Hann. Münden bestritten, de-
ren Inhaber auch Beisitzer
der Prüfungskommission ge-
wesen sei.
„Im Nachhinein waren die

Tage in Hann. Münden wie
ein kleines Abenteuer für
uns“, sagt Jürgen Illig. Über-
nachtet habe man auf dem
Tanzwerder in einem Wohn-
wagen, von einemMitschüler
zur Verfügung gestellt wor-

den sei. „Eswar Ende Septem-
ber und es war neblig, feucht
und kühl“, erinnert sich Illig
zurück. „Toll war der kurze
Fußweg vom Wohnwagen
zur Werkstatt, die sich da-
mals noch an der Straße Kas-
seler Schlagd befand.“ In den
dunklen Werkstatträumen
seien damals unter anderem
Anlasser und Generatoren
„von teilweise uralten Fahr-

„Und wir sind unglaublich
dankbar dafür, dass sich die
Stadt bereit erklärt hat, uns
die Urkunden in einem der-
art schönen Rahmen zu über-
geben“, sagen die beiden Ju-
bilare, die auch mit ihren 72
Jahren noch immer bei der
Handwerkskammer Hanno-
ver für die Projekt- und Ser-
vicegesellschaft in Garbsen
tätig sind. per

Diese so ganz und gar ande-
re Werkstattwelt habe ihn
und Klaus Müller im Nachhi-
nein so geprägt, dass sie den
„Ort des Geschehens“ unbe-
dingt noch einmal gemein-
sam aufsuchen wollten, auch
wenn die immer noch beste-
hende Firma Schelb längst
schon nicht mehr an diesem
Standort ihre Niederlassung
hat.

zeugen“ instandgesetzt wor-
den. „Gearbeitet wurde an ei-
ner Drehbank, die noch aus
dem 18. Jahrhundert stamm-
te“, berichtet Illig. „Zum Ein-
spannen des Werkstückes
musste an einem Zapfen des
Spannfutters ein doppelt ge-
faltetes Stück Papier einge-
brachtwerden, damit ein ent-
sprechender Rundlauf er-
reicht werden konnte.“

Mündens stellvertretende Bürgermeisterin Gudrun Surup und Joachim Hoffmeyer, Geschäftsführer der Handwerkskammer Hannover Projekt- und Service-
gesellschaft (rechts), überreichten Jürgen Illig (Zweiter von links) und Klaus Müller die Goldenen Meisterbriefe.

Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90

Ihre private Facharztpraxis
für Diabetologie in Kassel

Tel. 0561 98837444
www.diabetologikum-raab.de

www.witzenhausen-nachhilfe.de
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Eine Bank als Erinnerung
Ehrung für verstorbenen Thomas Schmidt-Langenhorst

praxis vorbereitet.
Zum Ende seiner Anspra-

che überreichte der Margret
Langehorst einen Blumen-
strauß und bat sie auf der
Bank als Erste Platz zu neh-
men. zpy

diesen beiden doch sehr ver-
schiedenen Welten“, stellte
Dr. Möhring fest. Durch seine
rationale, abwägende Art ha-
be er viele Studierende ge-
prägt und gut auf die Heraus-
forderungen in der Berufs-

Mensch, gleichermaßen in
der Praxis wie in der Wissen-
schaft beheimatet, war Dr.
Schmidt-Langenhorst eine
Idealbesetzung in der praxis-
bezogenen Lehre, ein unver-
zichtbarer Mittler zwischen

penleitung Organisation und
Arbeitsverfahren. Betrieblich
war er stark gefordert durch
verschiedenen Notlagen, ins-
besondere Kyrill und Friederi-
ke mit dem nachfolgenden
Borkenkäferdilemma. „Als

dern zur aktuellen Holzfor-
schung gespannt. „Auf dieser
Bank im Forstbotanischen
Garten kannman rasten, was
Dr. Schmidt-Langenhorst sel-
ten tat, und sich seiner erin-
nern.
Und dabei hoffentlich auch

die Schönheit undWürde der
vorhandenen Bäume wahr-
nehmen“. Das sagte Prof. Dr.
Bernhard Möhring, der au-
ßerdem die Abteilung für
Forstökonomie der Universi-
tät Göttingen leitet, zur Ein-
weihung der Bank. Er nahm
diese Zeremonie an seinem
letzten Arbeitstag an der Uni
vor. Gekommen waren ne-
ben Margret Langenhorst,
der Frau des Verstorbenen,
die Angehörigen, Freunde,
Kolleginnen und Kollegen
und Wegbegleiter seines Be-
rufslebens. Für Dr. Möhring
war die Ansprache Ausdruck
seiner persönlichen Verbun-
denheit zu Dr. Schmidt-Lan-
genhorst, der im Kollegen-
kreis SL genannt wurde.
Dr. Möhring rief einige Sta-

tionen aus dem Arbeitsleben
des Verstorbenen auf. In ei-
ner Handakte von 1988 fan-
den sich handschriftlicher
Vermerke, die D. Möhring
vorlas: Pragmatisch, umgäng-
lich, angenehm, ruhig und
tüchtig.
SL war passionierter Forst-

mann, nahm aber auch in-
nerhalb der Landesforsten
wichtige Führungsaufgaben
wie unter anderem bei, Prü-
fungsausschuss, Projektgrup-

Hann. Münden – Im Januar des
Jahres 2022 ist Dr. Thomas
Schmidt-Langenhorst plötz-
lich im Alter von 66 Jahren
gestorben. Er war Leiter des
Niedersächsischen Forstamts
Münden und durch seine
Lehrtätigkeit an der Hoch-
schule für Angewandte Wis-
senschaft und Kunst (HAWK)
und der Georg-August-Uni-
versität Göttingen bekannt.
Nun widmete ihm das

Kompetenznetz für Nachhal-
tige Holznutzung (NHN), un-
ter Vorsitz von Prof. Dr. Bern-
hardMöhring und stellvertre-
tendem Vorsitzenden Wolf-
Georg Fehrensen, eine Bank
im Forstbotanischen Garten
in Erinnerung an den verstor-
benen Forstdirektor.
So bleibt er auch den Hin-

terbliebenen stets in Gedan-
ken nahe. Im Einzugsbereich
des Forstamts Münden (der
Niedersächsischen Landes-
forsten) gehört auch der
Forstbotanische Garten, für
den sich Schmidt-Langen-
horst engagiert einsetzte.
Das verwendete Erlen-Holz

der Bank wurde mit einem
speziellen Verfahren für die
gebrauchstaugliche Anwen-
dung im Außenbereich aus-
gestaltet. Diese Verfahren
sind Teil der Forschung in der
Abteilung Holzbiologie und
Holzprodukte der Georg-Au-
gust-Universität unter Lei-
tung von Prof. Dr. Holger Mil-
tiz. Somitwird der Bogen zwi-
schen nachhaltiger Holznut-
zung aus heimischen Wäl-

Zur Einweihung kamen neben Margret Langenhorst der Ehefrau des Verstorbenen (sitzend links) und ihrer Schwester (sitzend
rechts), Regina Möhring; Dr. Markus Dög, Wissenschaftlicher Mitarbeiter der Abteilung für Forstökonomie der Georg-Au-
gust-Universität; Prof. Dr. Bernhard Möhring, NHN Vorsitzender; Simon Fortmann, Betriebsdezernent Forstamt Dassel;
Wolf-Georg Fehrensen NHN stellvertretender Vorsitzender; Axel Pampe, Forstamtsleiter Forstamt Reinhausen; Frank Bra-
kebusch, Betriebsdezernent Forstamt Neuhaus; Niklas Frerk, Sägewerk und Holzhandel Fehrensen GmbH; Marco Brandau,
Leiter der Revierförsterei Kattenbühl; Klaus Harbusch Waldkontor GmbH; Manfred Mehring-Lemper, Vorstandsvorsitzen-
der Förderverein Forstbotanischer Garten Hann. Münden; Prof. Dr. Markus Ziegeler von der Hochschule für angewandte
Wissenschaft und Kunst in Göttingen; Dr. Christof Oldenburg, Leiter des Forstamtes Münden und Robert Starke NHN Ge-
schäftsführer. FOTO: PETRA SEIBERT

Großalmeröder pflanzen 500 Setzlinge
150 Menschen beteiligten sich am Einheitsbuddeln – Schwarzenberghütte wiedereröffnet

können, hatten Stadt und
Feuerwehr für ausreichend
Wasser gesorgt. zlr

die 500 Setzlinge im Nu ge-
pflanzt. Um die Bäume auch
entsprechend wässern zu

zur Vesper in der neuen Hüt-
te ein.
Bei so vielen Helfern waren

reichen Spendern für die Un-
terstützung. Im Namen des
Jugendparlaments begrüßte
Tizian Koch die Helferschar
und konnte mit 500 Setzlin-
gen gegenüber der 300 in den
vergangenen Jahren einen
neuenRekord vermelden. Ge-
pflanzt wurden Winterlinde,
Vogelkirsche und Roteiche
im Abstand von einer Spaten-
länge. 300 Bäume hatten
Stadt und Jugendparlament
finanziert, 200 hatte die Ju-
gendjury der Aktion gespon-
sert. „Es wäre auch im Sinne
von Vincent gewesen, dass
das hier oben so weitergeht“,
bedankte sich auch Vater
Christian Koch bei allen En-
gagierten und lud im Namen
des Jugendparlaments nach
Eröffnung und Pflanzaktion

mitgewirkt haben und zu-
gleich denen, die in so großer
Zahl zum aktuellen Termin
auf den Berg gekommen wa-
ren. „Das Einheitsbuddeln ist
damals ins Leben gerufen von
Hessen Forst, der Stadt Groß-
almerode und insbesondere
dem Jugendparlament mit
unserem Sprecher Vincent
Koch, der leider im letzten
Jahr verstorben ist“, erinner-
te Thomsen und bat zum Ge-
denken an den sympathi-
schen Tonstädter für eine Mi-
nute innezuhalten.
Als weiteres Highlight des

Tages kündigte der Rathaus-
chef dieWiedereröffnung der
Schwarzenberghütte an und
dankte den Ehrenamtlichen
vom „Team Dreierhütte“ für
ihren Einsatz sowie den zahl-

Großalmerode – „Es ist heute
ein ganz besonderes Einheits-
buddeln“, eröffnete Bürger-
meister Finn Thomsen seine
Ansprache an die etwa 150
Teilnehmer, die zur Pflanzak-
tion am Tag der Deutschen
Einheit auf den Schwarzen-
berg in Großalmerode ge-
kommen waren.
„Wir feiern das fünfjährige

Jubiläum, nachdem wir 2019
hier oben angefangen haben,
die ersten Bäume zu pflan-
zen“, fuhr der Rathauschef
fort und verwies dabei auf die
ersten sichtbaren Erfolge in
dem angrenzenden Wald-
stück. Dafür, dass seither
mehr als 1200 Bäume zur
Wiederaufforstung ehren-
amtlich gepflanzt wurden,
dankte er allen, die bisher

Großandrang am Schwarzenberg: Bei so viel Helfern waren die 500 Setzlinge in Kürze im Bo-
den. FOTO: LOTHAR RÖSS

Radeln für ein besseres Klima
Sparkassen-Stiftung finanziert

Fahrräder für das Jugendwaldheim Meißner

tur- und Klimaschutz zu sen-
sibilisieren und gleichzeitig
eine Möglichkeit zu finden,
waldpädagogische Aktivitäts-
bereiche unkompliziert zu
erreichen, sei ihnen die Un-
terstützung mit 3500 Euro
gern wert.
Die Stiftung fördert jähr-

lich Projekte in den Berei-
chen Denkmalschutz, Kunst
und Kultur, Jugend- und Al-
tenpflege sowieWissenschaft
und Naturschutz. „Gute Ide-
en und sinnvolle Anschaffun-
gen, die denMenschen zuGu-
te kommen, fördern wir
gern“, sagen Stöber und Sem-
mel und ergänzen: „Da sind
unsere Stiftungsgelder beson-
ders gut aufgehoben.“ elu

zwölf Fahrrädern stark ge-
macht und bei der Sparkas-
sen-Stiftung „Gutes bewah-
ren, Zukunft gestalten“ sowie
dem Rotary-Club Kaufungen
engagierte Geldgeber gefun-
den. Die Räder wurden im
Beisein von Andrea Stöber,
stellvertretende Vorsitzende
des Stiftungskuratoriums,
undMarc Semmel, Vorsitzen-
der des Vorstandes der Spar-
kasse Werra-Meißner, offi-
ziell übergeben.
„Eine tolle Sache,“ waren

sich Stöber und Semmel ei-
nig: „Wir schätzen die Initia-
tive und den Weitblick von
Revierförster Lothar Freund
und seinem Team sehr.“ Kin-
der und Jugendliche für Na-

Hoher Meißner – Das Jugend-
waldheim Meißner setzt auf
Fahrradmobilität. Um schnell
und klimaneutral von Ein-
satzstelle zu Einsatzstelle zu
kommen, wurde die Fahrrad-
flotte auf dem Meißnerpla-
teau erneuert.
Die Verantwortlichen vom

Verein Jugendwaldheim
Meißner der Schutzgemein-
schaft DeutscherWald haben
sich für die Anschaffung von

Radeln fürs Klima: Die Sparkassen-Stiftung hat Fahrräder für das Jugendwaldheim Meißner
gesponsert. FOTO: SPARKASSE WERRA-MEISSNER

Flohmarkt
Hann. Münden
21./22.10.

Rode, Tel.0160 96237622
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Pflege von Tradition und Brauchtum
Bürgerverein feiert 50-jähriges Bestehen mit Schlierbachs Bürgermeisterin

plar am Schlierbacher Rat-
haus austauschen zu können.
Zu den langjährig Engagier-

ten im Verein zählen die bei-
den Gründungsmitglieder
Martin Reuter und Karl-Heinz
Dippel, denen Vorsitzender
Dirk Sattmann mit einer Eh-
renurkunde, einer gläsernen
Plakette und einem Präsent-
korb dankte. zlr

ohne den Bürgerverein die
Verschwisterung wahr-
scheinlich eingeschlafen wä-
re.
Wie wichtig Bürgermeister

Oetzel die Pflege der Partner-
schaft zwischen den beiden
Kommunen ist, unterstrich
er mit der Übergabe einer
neuen Verschwisterungsta-
fel, um das verblasste Exem-

neter Friedel Lenze und Hes-
sisch Lichtenaus Bürgermeis-
ter Dirk Oetzel an. Eigens
zum Jubiläum war Bürger-
meisterin Katharina Seeba-
cher aus der österreichischen
Gemeinde Schlierbach, mit
der die Fürstenhagener seit
1962 verschwistert sind, zu-
sammen mit ihrem Gatten
angereist und bestätigte, dass

die Bühne kam. Damit erin-
nerte er an die Zeit bis Mitte
des vergangenen Jahrhun-
derts, als zur Bekanntma-
chung wichtiger Gemeinde-
nachrichten noch der Ausru-
fer mit der Schelle durchs
Dorf zog.

Die Spitze der Ehrengäste
führten Erster Kreisbeigeord-

Fürstenhagen – „Für mich ist
der Bürgerverein Fürstenha-
gen ein Förderverein zur Er-
haltung vom alten Dorf Fürs-
tenhagen“, stellte Ortsvorste-
her Reinhard Kanstein die Be-
deutung des Vereins für Lich-
tenaus größten Stadtteil an-
lässlich der Feier zum 50-jäh-
rigen Bestehen am Samstag-
abend in der Fürstenhagener
Mehrzweckhalle heraus.
Gegründet wurde der Ver-

ein am 22. Juni 1973 als
selbstständige juristische Per-
son unter dem damaligen
Bürgermeister Werner Fried-
rich, um die Errungenschaf-
ten des über 2000 Seelen zäh-
lenden Ortes auch nach der
Eingemeindung nach dem
31. Dezember des gleichen
Jahres weiterhin aufrecht er-
halten zu können, erklärte
Kanstein und erinnerte dabei
unter andereman die Verwal-
tung des Festplatzes sowie
die Pflege des Backhauses
und des Verschwisterungs-
denkmals.
Das Ende der seit 1310

selbstständigen Gemeinde
trugHelga Faßhauer in ihrem
Gedicht vor, in dem sie die
Emotionen der seinerzeit
frustrierten Fürstenhagener
in Reime gefasst hatte.
Die Pflege von Tradition,

Brauchtum und der Ver-
schwisterung als zentrale
Aufgaben des Vereins unter-
strich Vorsitzender Dirk Satt-
mann, als er zum Auftakt des
Kommerses am Abend mit
dem Glöckchen läutend auf

Katharina Seebacher und Dirk
Oetzel mit der neuen Tafel
für die Verschwisterung mit
Schlierbach.

Geehrte Mitglieder des Bürgervereins: Karin Rost (vordere Reihe/von links), Josef Roettel, Wolfgang Becher und Helga Faß-
hauer, dahinter von links Karl-Heinz Dippel, Martin Reuter, Hans Gold, Jutta Dippel, Herbert Mench und Dagmar Mench
mit den Vorsitzenden Dirk Sattmann und Bernd Spaar. FOTOS: LOTHAR RÖSS

Die Geehrten
Für ihre 50-jährige Treue zum
Bürgerverein wurden Ger-
hard Bachmann, Wolfgang
Becher, Georg Beulshausen,
Brigitte Dippel, Edgar Kan-
stein, Erich Koch, Karin Rost,
Josef Roettel, Karl-Otto Ulrich
sowie Helga Faßhauer, Jutta
Dippel und Hans Gold – Letz-
tere waren in der Führungs-
riege aktiv – mit Urkunde und
Ehrenplakette ausgezeich-
net. Seit 25 Jahren sind Dag-
mar Mench und Herbert
Mench aktiv und erhielten
dafür eine Ehrenurkunde. zlr
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Pflegetag auf
der Wurzelwiese

Paten sind am 21. Oktober eingeladen
rode. Baumwart Manfred Sie-
bert von der Helianthus GbR
in Landwehrhagen wird
Tipps zu Pflege und Baum-
schnitt geben und steht für
Fragen zur Verfügung. Kinder
haben dieMöglichkeit zu bas-
teln und zu malen. „Über das
Jahr hinweg sind fleißige
Hände darum bemüht, die
Wiese zu mähen, die Wasser-
fässer zu füllen und manche
Schäden sofort zu beheben“,
fügt Nowikow hinzu. jed

Infos und Kontakt: Werner Dü-
mer, Tel.: 01 51/70 86 07 97,
Mail: w.duemer@gmx.de

Benterode – Seit nunmehr
fünf Jahren stehen alte Obst-
baumsorten auf der Wurzel-
wiese am Ortsrand von Ben-
terode. Am Samstag, 21. Ok-
tober, wird es ab 13.30 Uhr
wieder einen Baumpflegetag
geben.
„Bei unserem diesjährigen

Pflegetag wollen wir alle zu-
sammen anpacken und dafür
sorgen, dass die Bäume wei-
terhin gute Bedingungen ha-
ben, um zu wachsen und
Früchte zu tragen“, heißt es
von Monika Nowikow, Hei-
mat- und Kulturverein Bente-

Schilder
in neuem Glanz

Hinweistafeln in Speele
wurden frisch gestrichen

dem inzwischen verstorbe-
nen Karl Heinz Buhre. „Hier
kann die jüngere Generation
sehen, wie es früher in Speele
aussah und woraus sich das
heutige Ortsbild entwickelt
hat“, findet Kaduhr.
Da er selbst Wandergrup-

pen führt, hat er die positive
Reaktion der Wanderer er-
lebt. „Wenn wir am Warte-
turm über den Tiefenbrun-
nen in den Ort kommen, sind
alle dankbar für die Informa-
tionen auf den Tafeln“, sagte
er.
Überregionale Wanderwe-

ge wie der 250 Kilometer lan-
ge Studentenpfad X13 von
Göttingen nach Marburg und
Gießen oder ein Abstecher
des Kasselsteigs verlaufen
dort. zsc

Speele – Die Schilder des Kul-
turpfads in Speele hatten ei-
nen frischen Anstrich nötig,
fand Fred Kaduhr, Ortsbür-
germeister in Speele.
Dazu wurden alle Tafeln

abgebaut. Im zur Werkstatt
umgebauten Carport versam-
melten sich alle Ortsratsmit-
glieder, um die Infotafeln
auseinanderzubauen, das
Holz abzuschmirgeln und
neu zu streichen. „Sie sind
jetzt fertig aufgearbeitet und
mit Farbe geschützt. In einer
Woche ist die Aktion abge-
schossen. Alle 29 Tafeln ste-
hen dann wieder an ihrem
Platz“, stellte Kaduhr zufrie-
den fest.
Seit 15 Jahren befinden

sich die Hinweistafeln an ih-
rem Platz, geschaffen von

Schilder des Kulturpfads in Speele erneuerten die Mitglieder
des Ortsrats. Mit dabei waren Fred Kaduhr (von links),
Franz-Josef Hund und Christian Thiele. FOTO: HARALD SCHMIDT

Wie sehen Sie Ihr
Lebensumfeld?

HNA-HEIMATCHECK Machen Sie mit

Lebensumfeld sehen. Die Er-
gebnisse Ihrer Bewertung
und den Vergleich aller Ge-
meinden im Raum Hann.
Münden veröffentlichen wir
dann ab November 2023 in
Ihrer HNA Mündener Allge-
meine.
Als Dankeschön für Ihre

Teilnahme an unserem Hei-
matcheck, der etwa fünf Mi-
nuten in Anspruch nimmt,
verlosen wir unter allen Teil-
nehmern zehn Wunschgut-
scheine im Wert von jeweils
40 Euro. Teilnehmen können
Sie ganz einfach online unter
dem Link: hna.de/umfrage

Hann. Münden – Wie gut lebt
es sich in Hann. Münden und
in den umliegenden Regio-
nen wirklich? Bei unserem
großen HNA-Heimatcheck
zählt Ihre Meinung!
Uns interessiert Ihre Ein-

schätzung zu den Themen Le-
bensqualität, Handel, Famili-
enfreundlichkeit, Freizeit-
möglichkeiten und Sicher-
heit. Wie familienfreundlich
ist Ihre Stadt/Gemeinde? Wie
bewerten Sie das Wohnungs-
angebot und wie die Lebens-
qualität? Wie gut erfüllen die
Stadtreinigung sowie die Ent-
sorgungsbetriebe ihre Aufga-
ben? Zu all diesen und weite-
ren Themen können Sie, lie-
be Leserinnen und Leser, in
den kommenden Wochen
bei unseremHeimatcheck Ih-
re Meinung kundtun.
Dazu haben wir 29 Fragen

vorbereitet. Wir wollen in Er-
fahrung bringen, wie Sie Ihr



Dichtungssortiment

Kupfer-
dicht-
ringe
100-
teilig

Auch
online

O-Dichtungs-
Sortiment
420-teilig

Dichtungssortiment Dichtungssortiment 

Auch 
online

Schlauchschellensortiment
mit Griff 28-teilig

Dichtungssortiment Dichtungssortiment Dichtungssortiment 
Dichtungs-
Sortiment
385-teilig

Kompressor HC 26o Set-Edition
• Großer 24 Liter Kesselinhalt

• max. Arbeitsdruck 8 bar
• Leistung 1.100 Watt
5 Jahre Garantie

Ölfrei–daher
wartungsarm

Hohe Ansaug-
leistung: 200 l/min

Inklusive
13-teiligem
Zubehör-Set

99,–*
UVP 199,–

50%
billiger

Auch
online

6,99*
je Ausführung

Thermo-Stepp-Jacke
für Damen

• 100 % Polyester • Elastische Paspelie-
rung am Ärmel-/Saumabschluss
• 2 seitliche Eingrifftaschen mit Reiß-
verschluss • Größen S (36/38) – XL (48/50)
je Jacke

Blue Denim

Jogg-
Jeans
Dark
Denim

Viskose-
Ripp-Leggings
SchwarzDark

Denim

Blue Denim

Jogg-Jeans für Herren
• 63 % Baumwolle,

36 % Polyester, 1 % Elasthan
• Elastikbund mit Kordelzug
• Mit trendigen Wascheffekten
• Größen M (48/50) – XXL (60/62)
je Jogg-Jeans

Grün

Schwarz

Thermo-
Stepp-
jacke
Rot

Ultraleicht und
mit wärmender
Wattierung

Kapuze mit
Innenfutter

Schwarz

Grün

Thermo- 

Kapuzen-Sweatkleid
für Damen

• 60 % Baumwolle,
40 % Polyester

• Innen weich
angeraut

• Größen
S (36/38) –
XL (48/50)

je Sweatkleid

Grau

Blau

Praktische
Känguru-
Tasche

12,99* 16,99*

11,99*

Modischer
5-Pocket-Style

für Damen
Schwarz

Mikrofleece-Troyer
„Space Dyed“
für Damen oder Herren
• 100 % Polyester

(DuoTherm®Pro1)
• Mit Antipilling- und

Antistatik-Ausrüstung
• Damen-Größen M – XL
• Herren-Größen M – XXL
je Troyer

Mikrofleece-Troyer

Berry-
Melange

Damen

Anthrazit-
Melange

Herren Funktionswäsche „Lasercut“
für Damen und Herren

• Hochwertiges, garngefärbtes
Ringel-Design

• 92 % Polyester (HydroTherm®),
8 % Elasthan

• Atmungsaktiv und
hautsympathisch

• Größen
M – XL

Lasercut–
ohne
störende
Nähte

HYDROTHERM®-FUNKTIONSSYSTEM
Durch HydroTherm®-Funktionsfaser
wird Körperfeuchtigkeit aufgenommen
und an die Textilaußenseite geleitet,
wo sie schnell verdunstet.

Schwarz

Grau
geringelt

Marine
Uni

Outdoor-/Freizeitstiefel für
Damen und Herren • Strapazierfähiges

Obermaterial • Textiles Warmfutter • Robuste und griffige
TPR-Laufsohle • Größen 39 – 44

Schwarz

Mit hochwertigem Warmfutter21,99*

UVP 49,90
je Paar

55%
billiger

Camel

9,99*
je Ausführung

9,99*
je Troyer

Trendiger, mehr-
farbiger Effekt durch
Space- Dyed-Technik

Trendiger, mehr-
Aqua-Melange
Damen

je Troyer
Marine-Melange
Herren

Athens

Sydney

Copenhagen

Funchal

Thermo-
Fleece-
Bettwäsche

„Soft Touch“ in 2 Größen
• 100 % Polyester • Mit Marken-
Reißverschluss • Atmungsaktiv
• Feuchtigkeits- und
temperaturausgleichend Belfort

M
it
M
ark

en-Reißverschluss

Extra warme
und weiche
“Soft-Touch”
Thermo-Fleece-
Qualität

7,99*

ca. 90–100x
200 cm

9,99*

ca. 140–160x
200 cm

14,99*

Kissen ca. 80x80cm
Bezug ca. 135x200cm

17,99*

Kissen ca. 80x80cm
Bezug ca. 155x220cm

12,99*
ca. 180–200x200cm

Thermo-Fleece-Spannbetttuch „Soft Touch“
in 3 Größen • 100 % Polyester, Mikrofaser • Atmungsaktiv
• Höchste Formstabilität

• Antistatikausrüstung
• Steghöhe ca. 27 cm

Mint

Anthrazit

Silber

Beere

Grün

Leinenoptik-
Tischwäsche

mit 3D-Druck • 100 % Polyester
• Hochwertige
Fleckschutz-
beschichtung Tischläufer

ca. 50 x
100 cm

Leinenoptik-

(Modellbeispiele)

Mitteldecke
ca. 75 x 75 cm

Tischläufer
ca. 40 x 135 cm

Farbige Steckdosen
Kabellänge ca. 1,5m 3 Jahre Garantie

Einzeln
schaltbar

Inkl. Kabel-Farb-
leitfähnchen

Praktische
Farbcodierung der
Steckdoseneinsätze

Als 4-fach,
5-fach
oder
6-fach
Steckdose
erhältlichGNBK4K04G,

GNBK4K05G,
GNBK4K06G

3,99*

Deckchen
rund 2er/

Deckchen oval

4,99*

Mitteldecke/
Tischläufer

9,99*
je Ausführung

Inkl. Kabel-Farb-

Deckchen oval
ca. 35 x 50 cm

Deckchen rund
2er Ø ca. 30 cm

IMMER MEHR FÜRS GELD
S E I T Ü B E R 5 0 J A H R E N – I M M E R D E R B E S T E P R E I S !

Winterhausschuhe
• Obermaterial und Futter aus

wärmendem synthetischem Filz
• Druckdämpfende

Laufsohle
• Damen-

Größen
37 – 41

• Herren-
Größen
41 – 45
je Paar

Burgund

Damen

Navy

Grau

• Druckdämpfende 
Schwarz

Marine

Herren

Regelmäßige
Produkt-
überwachung

www.tuv.com
ID 0000038994

Softe, herausnehm-
bare Einlegesohle
mit Wörishofer Fußbett

9,99*

große
Früchte!

2,99*
2,2 kg!

neue
Ernte!

3,99*

3,99*
2 kg!

(Abbildung ähnlich)

Zwetschgen
Republik Moldau/Serbien
Kl. I, Sorte: President, bestens

geeignet zum Einkochen, Backen
und Genießen, 2-kg-Korb
(1 kg = 2,–)
je Korb

Premium
Speisekartoffeln
„Pom‘Alliance“, Frankreich

Sorten: Gourmandine
oder Jazzy, festkochend
und gelbfleischig,
2,5-kg-Beutel
(1 kg = 1,60)
je Beutel

Äpfel vom Bodensee
Deutschland, Friedrichshafen
Kl. I, Sorte: Elstar,

große Früchte,
Kal. 70/80 + 75/85mm,
2,2-kg-Beutel
(1 kg = 1,36)
je Beutel

XXL

2,5 kg!

Cashew-
bruch

300-g-Packung
(1 kg = 9,30)

NEU

Konfitüre extra Aprikosen-,
Sauerkirsch- oder Erdbeer-Konfitüre
860-g-Glas (1 kg = 3,13)

je Glas

XXL
Toffees

900-g-Packung
(1 kg = 4,43)

3,99* 2,69* 5,99*
900 g 860 g

700 g

Hähnchen
Cordon Bleu

aus zerkleinertem Hähn-
chenfleisch geformt,
paniert und gebraten
700-g-Packung (1 kg = 8,56)

Im Aktionskühlregal:

Dauerhaft beste Preis-Leistung
Hähnchen  Hähnchen  Hähnchen  

exklusiv beiDauerhaft beste 

2,79*

18% billiger
zum Vergleich: Ardilla Cashew-

kerne 200-g-Packung = 2,29

300 g

Mehr fürs Geld. JETZT
ZUGREIFEN!

SOLANGE VORRAT REICHT!

WC-Stein Kraft Aktiv
Blauspüler Chlor oder Kraft Aktiv
Lemon

3x50-g-Packung
(1 kg = 26,60)
je 3er-Pack

2,99*UVP 4,49
33% billiger

1,99*UVP 2,49
20% billiger

2,79*UVP 4,19
33% billiger

8,99*UVP 11,99
25% billiger

9,79*
UVP 1 kg = 17,90

z. B. 700 g

21% billiger

5,99*UVP 7,29
17% billiger
800 g

3,99*

31% billiger
zum Vergleich: UVP

Einzelpackung = 1,95

3er-Pack

Im Aktionskühlregal:

25% billiger

Prosciutto Crudo
original italienischer Rohschinken
am Stück, ca. 700-g – 900-g-Packung,

Ware einzeln
ausgepreist
(1 kg = 13,99)

Würst-
chen XXL

20 Stück, 800-g-Packung
(1 kg = 7,49)

Echt ungarische
Kolbasz/Balaton

Salami classic oder
mittelscharf, 200-g-
Packung (1 kg = 13,95)
je Packung

Bauern-
schinken
kräftig geräuchert
100-g-Packung
(1 kg = 19,90)

Ouzo
Mehr als
120 Jahre
Tradition

40 % vol, 0,7-l-Flasche
(1 l = 12,84) je Flasche

Pilz-Bande Mini Kekse mit
Kakaoglasur oder weißer Schoko-

ladenglasur, 150-g-Packung (1 kg = 9,93)
je Packung

Müller-Thurgau – halbtrocken,
Spätburgunder – trocken,

Riesling – trocken, Dornfelder – halbtrocken
oder Weinzeit – lieblich
oder halbtrocken
0,75-l-Flasche (1 l = 3,99)
je Flasche

Auch
online

1,49*UVP 1,69

11%
billiger

4
2
/2
3

www.norma-online.de
* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und zwar ohne Kauf-

zwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu Beginn der Werbeaktion unerwartet
und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag, 16. Oktober

Hier gratis
downloaden
oder updaten

DIE NEUE -APP IST DA!
FILIALANGEBOTE, ONLINE-PROSPEKTE, NORMA24-ONLINESHOP

DIE GANZE NORMA-WELT IN EINER APP!NEU
NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg
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Ein neuer Treffpunkt für Hessisch Lichtenau
In der Konzeptstube sollen Menschen zusammenkommen, Ideen und Visionen entstehen

ßige Öffnungszeiten geben
und die Konzeptstube von Eh-
renamtlichen betreut wer-
den. hbk

der Treffen der Projektsteue-
rungsgruppe und bei Veran-
staltungen geöffnet, es soll
aber laut Oetzel bald regelmä-

misten“, die sich um das Lan-
desprogrammZukunft Innen-
stadt kümmert. Momentan
ist die Konzeptstube während

ermöglichen und Transpa-
renz bieten, erklärt Katrin
Hitziggard, Geschäftsführerin
der Agentur „Zukunftsopti-

Hessisch Lichtenau – „Konzept-
stube“ steht in großen Lettern
über dem ehemaligen Laden-
geschäft an der Landgrafen-
straße 30. Bis vor Kurzem
standen die Räume leer, nun
sollen sie mit neuem Leben
gefüllt werden. Dahinter ver-
birgt sich eine Art Ideen-
schmiede, ein Raum für die
Lichtenauer, um sich auszu-
tauschen, ihre Visionen zur
Innenstadtentwicklung zu-
sammenzutragen und weiter-
zuentwickeln.
Auch die Möglichkeiten,

die Konzeptstube als Co-Wor-
king-Space, also einem Platz
zum nebeneinander Arbei-
ten, zu nutzen, soll es geben.
Lesungen, Konzerte und
Workshops sind geplant, es
soll ein Treffpunkt werden
und auch Gruppen und Insti-
tutionen zur Verfügung ste-
hen, so Bürgermeister Dirk
Oetzel. Die großen Schaufens-
ter sind geblieben, sie dienen
als eine Art Pinnwand, um
Veranstaltungen anzukündi-
gen. Sie sollen aber auch ei-
nen Blick in die Konzeptstube

Wollen die Konzeptstube mit Leben füllen: Dominik Teminski (von links), Monika Walenta-Müller, Roland Wittmann, Ann-
Kathrin Schäfer, Gert Merkel, Jens Hellmer, Sandra Gräf und Katrin Hitziggrad, Ingo Krause und Bürgermeister Dirk Oet-
zel. FOTO: WIEBKE HUCK

Veranstaltungen
Geplante Veranstaltungen in
der Konzeptstube neben Sit-
zungen der Projektsteue-
rungsgruppe, der Gremien,
des Heimatfestkomitees und
der Kulturfördergemein-
schaft sind:

.19. Oktober, 16.30 Uhr:
Mitmach-Workshop – Neues
Leben für alte Hardware.
Anmeldung: werra-meissner.
digital/events.26. Oktober, 19 bis 22 Uhr:
Vortrag „Rotkäppchen im
Tollkirschwald“ von Felicia
Molenkamp.8. bis 10. Dezember, im
Rahmen des Weihnachts-
marktes Lesungen von Frau
Holle

hbk

Anfragen und Buchungen an
Uwe Rauschenberg, Tel. 0 56 02 /
807 114, E-Mail: u.rauschen-
berg@ hessisch-lichtenau.de

Stellenangebote

Du möchtest Teil unseres
Power-Teams werden?

Dann bewirb Dich jetzt!

E-Mail: personal@ruegenwalder-wurst.de
Wir suchen für unseren Standort
Bad Arolsen auch Azubis!

E-Mail: personal@ruegenwalder-wurst.de

Verpackungsleiter (m/w/d)

Leitung Qualitätsmanagement (m/w/d)

“ Bad Sooden
Allendorf
Kleinvach
Sooden
Weiden

“ Bühren
“ Großalmerode

Epterode
Rommerode
Stadt
Trubenhausen

“ Hann.-Münden
Stadt
Bonaforth
Kattenbühl

“ Hess.-Lichtenau
Fürstenhagen
Hirschhagen
Stadt

“ Neu-Eichenberg
Hermannrode

“ Scheden
Dankelshausen

“ Staufenberg
Dahlheim
Spiekershausen
Uschlag

“ Witzenhausen
Hundelshausen
Kleinalmerode
Stadt

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.
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„Ich habe schon immer
gern getanzt.

Mit meinemNebenjob als
HEIMAT-NACHRICHTEN-
Zusteller konnte ichmir

jetzt einen professionellen
Tanzkurs leisten!“

Traumtänzer?

Bewerben Sie sich jetzt:

Tel. 0561 203-1506
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de

Fröbelstraße 1, 34298 Helsa

(05605) 929 79 50
pdl@ai-lossetal.de
www.ai-lossetal.de

Ambulanter Intensivpflegedienst

Unser Team freut sich über Verstärkung

Pflegefachkraft
(m/w/d) – Tag- und Nachtdienst

3.900 €*Brutto
plus Zulagen& 13.Monatsgehalt

*Gehaltsbeispiel bei Vollzeit-Anstellung
mit DIGAB-Qualifikation

Wir freuen uns auf Deine Unterstützung!

Wir suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine

Wäschereihilfe
(m/w/d) – Teilzeit oder GfB

(520 €-Basis)
Wir freuen uns auf
Ihre Bewerbung!

Senioren- und TherapiezentrumHelsa
Fröbelstraße 6, 34298 Helsa

(05605) 808-0
Frau Katharina Braun

heimleitung@haus-helsa.de
www.haus-helsa.de

Attraktive
Bezahlung
über Tarif!

IBC GUSSHEIZKESSEL (GK) für Holz, Kohle & Pellets.
10 Jahre Garantie!Ab 7.499€, bis zu 45% Förderung.
www.ibc-heiztechnik.de ✆ 03632/667470

Bekanntschaften

Ich, Gabi, 61 J., schlank, strahl. Augen,
fühle mich sehr einsam u. meine Le-
bensfreude ist getrübt. Gerne würde
ich gemeinsam im Herbstlaub spazie-
ren gehen, wieder für 2 kochen u.
abends auf dem Sofa kuscheln. Wenn
Du auch die Zweisamkeit suchst, melde
Dich üb. PV für ein unkompliziertes
Kennenlernen. Tel. 0176-34498341

Anita, 74 J., bescheidene u. sparsame
Witwe, mit schöner vollbusiger Figur.
Bin ordentlich u. die Hausarbeit liegt
mir im Blut. Mein Herz ruft noch einmal
nach einem lieben Mann, den es nicht
stört, dass ich so gerne koche u. umsor-
ge. Bin nicht ortsgeb. u. könnte überall
mit Ihnen glücklich sein. Geben Sie uns
eine Chance. PV Tel. 0162-7928872

Verkauf

Größer - noch günstiger - schöner!
…hin zu…

Kimm!

Philippistraße 23
Viele Geräte mit kleinen Lackfehlern!

NORBERT KIMM
34127 Kassel • Telefon 8 70 03 96

www.hinzu-kimm.de

NEUE:
Wäschetrockner ab € 129,–
Waschmaschinen ab € 199,–
Geschirrspüler ab € 199,–
Einbauherd mit Cr.-Feld € 299,–

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

NEU - ABHOLSERVICE!

www.moneypoint-kassel.de
Friedrichsplatz 6 –3 0561-9701105

WIR HOLEN IHRE
GERÄTE BEI IHNEN

ZUHAUSE AB.

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Landwirtschaft&Forsten

Buche Brennholz
Tel. 05684 931670
Brennholz, 79 €/SRM, Buche, Eiche,
30 cm Abschnitte v. Sägewerk, LKW mit
10 SRM inkl. Lief., Tel. 0176 62681914

Auto-Ankäufe

Wir kaufen Ihr Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-186 00 00 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de
Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

M I T MENS CH EN .

Mit Gewalt
oder
mit Menschen?
misereor.de/mitmenschen


